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 Hommage
Feuer und Flamme für Franz, DER Kellner

Ende Dezember 2021 tritt ein ganz 
GROSSER von der Servicebühne ab: 
Franz Krügel Zeichens Kellner im 
«Kemmeriboden Bad» feiert im De-
zember sein fünfzigjähriges Gast-
ro-Jubiläum und verabschiedet sich 
in den wohlverdienten Ruhestand. 
Er ist schon fast eine Legende und 
weit übers Emmental hinaus be-
kannt. Wer kennt ihn nicht? Er ist 
allerseits beliebt und mit vielen per 
DU, sei es mit Stammgästen, Promi-
nenz, Politikern oder zahlreichen 
Wirten aus nah und fern.

Das Gastgeberpaar Alexandra und 
Reto Invernizzi vom Hotel Landgast-
hof Kemmeriboden Bad hat über ihn 
eine Hommage geschrieben:

EINE RAR GEWORDENE SPEZIES!

Unser Franz, er arbeitet schon fast 
sein ganzes Leben im Service – und 
das merkt man! Egal wie hektisch das 
Treiben um ihn herum ist, Franz bleibt 
die Ruhe selbst, der Felsen in der Bran-
dung des Kemmeriboden-Services.

In der heutigen Zeit ist dies schon fast 
eine Seltenheit. Rezeptionisten wech-
seln zu Versicherungen, Köche wer-
den Lehrer, Direktoren werden 
Consulter. Kaum einmal trifft man 
heute noch jemanden an, der sein Le-
ben lang der Hotellerie oder der Gast-
ronomie treu geblieben ist.

Unser Franz arbeitet nun schon seit 
50 Jahren im Service. Er konnte be-
reits seine ersten Erfahrungen als 
Jungkellner im Kemmeriboden-Bad 
sammeln. Während zwei Sommer-
saisons in seiner Jugend war er bereits 
Teil der Kemmeriboden-Crew. Vor 
vier Jahren ist er nun wieder in unser 
Team zurückgekehrt.

Lieber Franz, wir danken dir für die 
vielen Jahre Berufserfahrung, mit wel-
cher du uns und die Branche tagtäg-
lich unterstützt hast. Wir freuen uns, 
dass du auch über die Pension hinaus, 
unser Team einmal wöchentlich un-
terstützen wirst.

Herzliche Grüsse Familie Invernizzi  
in der sechsten Generation und das 

Kemmeriboden-Team

Ein Zitat von Konrad Adenauer bringt 
es auf den Punkt, wie das Arbeitsmot-
to von Franz lautet:

«Nehmen Sie die Menschen, wie sie sind, 
andere gibt›s nicht.»

Auch GastroBern zieht den Hut vor 
dieser nichtalltäglichen Leistung und 
wünscht Franz Krügel nur das Aller-
beste für seinen Unruhestand, was 
heissen soll:
Unternimm tolle Dinge
Nutze die Zeit
Ruhe dich auch mal aus
Unterlasse es zu planen
Habe immer ein Ziel vor Augen
Erkunde neue Orte
Schlaf dich aus
Tanze durchs Leben
Auch mal Neues ausprobieren
Nimm einen kräftigen Schluck
Denk mal nur an Dich!
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